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30 Jahre Kirchenumbau

Die Jungschar geht in die verdiente Sommerpause!
Mit dem Beginn der Sommerferien ist ein aufregendes Jungscharjahr zu 
Ende gegangen. Rückblickend können wir sagen, dass unsere 14-tägigen 
Gruppenstunden immer lustige Nachmittage waren. Vor allem unsere 
Highlights, wie zum Beispiel der Weltmissionssonntag, der Besuch des 
Nikolauses und der Faschingspfarrkaffee, werden uns noch länger in Erin-
nerung bleiben. 
Zum Abschluss haben wir für die Kids noch eine Schnitzeljagd quer über 
das Pfarrgelände vorbereitet. Auch wenn manche Kinder mit den Gedan-
ken schon im Urlaub waren, haben sie alle Aufgaben gelöst und sich am 
Ende ihr Eis sichtlich schmecken lassen. 
Schlussendlich wünschen wir allen Kindern einen aufregenden Sommer 
und freuen uns auf viele „alte“, aber auch einige neue Gesichter im Herbst. 
 Martina & Geli

Im Rahmen unseres 
Pfarrfestes, das wir 
zu Ehren unseres 
Pfarrpatrons, des Hl. 
Jakobus,  feierten, 
gedachten wir heuer 
auch unseres Kir-
chenumbaus vor 30 
Jahren. Wissen Sie 
eigentlich überhaupt 
noch, wie unsere Kir-
che vor dem Umbau 
ausgesehen hat?
Herr Franz Straßgietl 
hat uns dankenswer-
terweise ein Foto der 
alten Kirche zur Ver-
fügung gestellt, das wir auch gerne für Sie veröffentlichen.
Eine lange Phase der Planung und Vorbereitung ging dem 
Umbau voraus, schließlich blieben von der alten Kirche ja 
nur der Turmteil und die heutige Sakristei bestehen. Doch 
�Á�H�L�‰�L�J�H���+�l�Q�G�H���X�P���*�R�W�W�H�V�O�R�K�Q���X�Q�G���G�L�H���J�U�R�‰�H���6�S�H�Q�G�H�Q�E�H-
reitschaft unserer Pfarrbewohner, verbunden mit kräftiger 
Unterstützung unserer Diözese, haben das von Architekt 
Mag. Heinz Tesar geplante Bauwerk unter Pfarrer Mag. 
Franz Ranegger geschaffen. Schließlich wurde am 30. 
September 1984 unsere umgebaute Pfarrkirche durch Diö-
zesanbischof Johann Weber feierlich geweiht.

Durch den Umbau entstand ein freundlicher und heller 
Kirchenraum, der nicht nur von der eigenen Pfarrbevölke-
rung, sondern auch von Gästen sehr geschätzt wird. Auch 
die Anordnung der Kirchenbänke um den runden Altar-
raum hat sich für die Feier der Gottesdienste sehr bewährt. 
Aber auch seit dieser Zeit waren an unserer Kirche immer 

wieder bauliche Tätigkeiten notwendig. So musste in den 
Jahren 1994/1995 das Mauerwerk im Turm- und Sakris-
teibereich trockengelegt werden. Im Jahre 1995 wurde 
die Kirche innen neu ausgemalt. Die neue Orgel wurde 
im Jahre 2005 von Dompfarrer Gottfried Lafer geweiht. 
2009 stand die Turmblech- und Turmkreuzsanierung am 
Programm. Sicherlich gut erinnern können Sie sich noch 
an die umfassende Innenrenovierung aus dem Jahre 2012.
Vor unserem Pfarrfest wurde die Firma Alois List beauf-
tragt, die Außenfassade der Kirche zu verschönern. 

Drei Felder des Turmes wurden mit neuer Farbe bemalt 
und am Sockel wurden Ausbesserungsarbeiten durchge-
führt. Auch im Pfarrheim wurden nach 28 Jahren der Saal, 
das Foyer und der WC-Bereich neu mit Farbe versehen. 
Dafür wurde heuer der Reinerlös unseres Pfarrfestes ver-
wendet und wir danken herzlich für Ihre Unterstützung.
So möchte ich mich bei allen bedanken, die durch ihre Ar-
beit oder ihre Spende dazu beitragen, dass wir unsere Got-
tesdienste in einem würdigen Raum zur Ehre Gottes feiern 

können. Herzlichen Dank 
der Fam. Manfred Frühwir-
th für die Spende der Jubilä-
umskerze.
Für die Durchführung un-
seres Pfarrfestes am 27. Juli 
waren wieder sehr viele 
�Á�H�L�‰�L�J�H�� �+�l�Q�G�H�� �Q�R�W�Z�H�Q�G�L�J����
Herzlichen Dank allen Hel-
fern, Spendern und Besu-
chern! Alois Lafer

Herzlichen Dank der Fam. Neuhold für eine 
Spende von € 400,00 für die Außenrenovierung 
der Pfarrkirche anlässlich des Begräbnisses von 

Fr. Juliana Hasenburger.
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Durch die Hl. Taufe wurden 
in die Gemeinschaft der 
Gläubigen aufgenommen:

T E R M I N E

In die ewige Heimat
sind uns
vorausgegangen:

Wir gratulieren unseren Brautpaaren

Dr. Bernd Ploderer und Lisa Karen 
Ploderer, Australien

Kirchenschmücken

Außenmessen

8.8. Steinbüchel
14.8. Kaag 
22.8. Walkersdorf
29.8. Rohr
5.9.  Paurach
12.9. Eggreith, Engleiten
19.9. Edelsbach
26.9. Rohrberg, Bachelgraben
3.10. Wetzelsdorf

Ärztlicher Wochenend- und 
Feiertagsdienst

Druckkostenbeitrag
Einmal im Jahr liegt dem Pfarrblatt 
ein Erlagschein bei – dies ist bei der 
jetzigen Ausgabe der Fall. Wir bit-
ten um Ihren Kostenbeitrag für den 
Pfarrblattdruck. Geben Sie nach Ih-
rem Ermessen. 

Wir danken herzlich im Voraus!                   
Die Pfarrblattredaktion

5.8. Rohr
26.8.  Theißl
2.9.  Wetzelsdorf
9.9. Paurach
30.9. Rohr

AUGUST 2014
2./3. Dr. Kowatsch, 4033
9./10. Dr. Wagenhofer, 03150/2214 
15. Dr. Spitzer, 5046
16./17. Dr. Beyer, 37238
23./24. Dr. Hafner, 5150
30./31. Dr. Fink, 4017

SEPTEMBER 2014
6./7. Dr. Spitzer, 5046
13./14. Dr. Wagenhofer, 03150/2214
20./21. Dr. Fakur, 4466
27./28. Dr. Kowatsch, 4033

Die Kath. Frauenbewegung

Fest Kreuzerhöhung

Edwin Rauch und Marianne
Kaufmann, Edelsbach

Christopher Puchleitner und
Alexandra Kapper, Edelsbach

15.8.  Mariä Aufnahme in den 
Himmel

 Gottesdienst um 9 Uhr
17.8. Pauracher Sonntag
  Gottesdienst in der Pfarrkir-

che um 8 Uhr
  Gottesdienst in Paurach um 

9.30 Uhr
  Eucharistische Andacht um 

19.30 Uhr in der Dorfkapelle
29.8. Frauenausflug
29.8.-1.9. Fußwallfahrt
 nach Mariazell
8.9. Schulbeginn
 Eröffnungsgottesdienst
 um 8 Uhr
14.9. Kreuzweg um 14 Uhr
23.9. Liturgiekreis

Annika Weiß, Gnas
Laura Ploderer, Auersbach
Vanessa Fida, Gniebing
Luis Knaus-Maurer, Wetzelsdorf

Juliana Hasenburger, Fladnitz, 99 J.
Cäcilia Meier, Schützing, 91 J.

Herzliche Einladung
zum Gehen und Beten des

Kreuzweges am 14. September 2014 
Treffpunkt:

14 Uhr bei der Pfarrkirche

Edelsbach und Eichkögl
wollen gemeinsam den

Sonnengesangsweg in Tieschen am 
Freitag, dem 29. August 2014, gehen.

Treffpunkt:
13.20 Uhr Festhalle Edelsbach

Restauriertes
Berghold Kreuz

Am 28. Juni wurde bei Familie Berg-
hold am Nestelberg das neu restau-
rierte Kreuz eingeweiht. Danke an 
alle Nachbarn und Freunde für die 
zahlreiche Teilnahme.

Besonderer Dank gilt Herrn Kaplan 
Mag. Thomas Sudi für die schöne 
Gestaltung der Weihe und Rupert 
Feichtinger für die Restaurierung des 
Kreuzes. Fam. Berghold


